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Zwei Mädchen, eine Geschichte

Von dattelpalme11

Kapitel 7: Das missbrauchte Vertrauen...

Liebe Sora,

ich habe noch einmal versucht mit Kari Kontakt aufzunehmen. Sie scheint sehr
überfordert zu sein. Anscheinend ist sie tatsächlich in T.K. verliebt, aber richtig
zugegeben hat sie es noch nicht.
Und um Davis habe ich mich höchstpersönlich gekümmert. Ich habe mit ihm über die
ganze Situation per E-Mail gesprochen und er sieht auch ein, dass die Knutscherei mit
Kari damals ein Fehler war. Er ist manchmal erwachsener als man glaubt und hat sogar
angeboten euch bei T.K. und Kari zu unterstützten. Davis ist eben ein guter Verlierer,
dass muss man schon sagen.

Ich weiß jetzt nicht wie ich anfangen soll, aber ich habe letztens mit Michael geredet.
Es war wieder ein vertrautes Gefühl zwischen uns beiden da. Doch dann kamen wir auf
meine Eltern zu sprechen.
Meine Eltern hatten sich mit Seinen etwas angefreundet und Michael hatte sich
gewundert, dass sie sich so zurückgezogen hatten.

Als ich ihm dann von der Krankheit meines Vaters erzählte, hoffte ich, dass er etwas
auf mich zu kommen würde und versuchte mich wieder aufzubauen. Jedoch passierte
das Gegenteil. Zwar wünschte er ihm gute Besserung, aber danach hatte er sich
ziemlich schnell vom Acker gemacht. Das Beste passierte dann am nächsten Tag.
Irgendwie wusste fast jeder aus meiner Klasse, dass mein Vater krank ist. Einige, mit
denen ich kaum was zu tun hatte, überhäuften mich mit ihrem Mitleid. Das war echt
grässlich. Als ob sie sich wirklich dafür interessieren würden. Später fand ich raus, dass
sich Michal bei jemandem verquatscht hatte. Ich warte bis jetzt noch auf eine
Entschuldigung von ihm. Ich hatte ihm vertraut und er hatte dieses einfach
missbraucht. Ich bin innerlich so zerrissen.

Mein Vater hat echt Angst vor seiner OP, die schon in 12 Tagen stattfinden soll. Auf
Weihnachten freue ich mich keinen Millimeter. Ich weiß nicht was ich ihm in so einer
Situation schenken soll. Hast du eine Idee?

Und ich finde es echt nett, dass Tai, Matt und du mich besuchen kommen wollt, aber
wartet erstmal bis nach der Operation ab. Dann sehen wir weiter.
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Außerdem habe ich die E-Mail von Izzy bekommen, sogar bevor dein Brief ankam. Ich
weiß nicht was ich davon halten soll.
Er hat mir geschrieben, dass er immer bei mir ist und dass wenn es Probleme gibt, ich
ihn unbedingt benachrichtigen soll. Außerdem hat er gesagt dass er wenn ich wieder
in Japan bin, mit mir über etwas Wichtiges reden möchte.
Sora bitte sag nicht, dass du wieder versuchst Amor zu spielen...

Mir ist nämlich nach der Sache, die mit Michael passiert ist, klar geworden, dass ich eh
noch nicht für eine feste Beziehung bereit bin. Besonderes nicht für eine
Fernbeziehung. Auch wenn vielleicht eine gewisse Zuneigung für Izzy besteht. Aber
ich weiß nicht was ich im Moment will.
Bitte red noch mal mit ihm. Ich will ihm keinen Korb geben.

Liebe Grüße

Deine Mimi

_

Liebe Mimi,

eins will ich dir schon vorne weg sagen. Michael war einfach nicht der Richtige. Er ist
15 Jahre alt und da sind die meisten Jungs noch nicht so einfühlsam. Aber er hätte
euer Geheimnis nicht weitertragen dürfen.
Und Mimi bitte tut mir einen Gefallen, auch wenn er dir noch so schöne Augen macht,
fall nicht immer wieder auf ihn herein. Du hast ein Recht auf ihn sauer zu sein, denn
das hätte er nicht machen dürfen.

Ich habe auch kein Amor gespielt. Izzy kam ganz allein auf die Idee, es dir endlich zu
sagen. Und ich weiß, dass da irgendwas zwischen euch ist, du willst es einfach noch
nicht zugeben oder hast es selbst noch nicht gemerkt, weil du so auf Michael fixiert
warst. Guck doch ab und zu mal nach Links und Rechts. Nur so findest du den
Richtigen!

Du schaffst das schon. Und ich werde auch noch mal mit Izzy reden und ihm sagen,
dass er erst den richtigen Zeitpunkt abwarten soll.
Ach damit ich es nicht vergesse. Du weißt doch, dass sich Joe das Bein gebrochen
hatte oder? Du wirst es nicht glauben, aber das war das Beste was ihm je passieren
konnte. Er lernte vor einer Woche, Kazumi, eine auszubildende Krankenschwester
kennen. Ich glaube bald gibt es noch ein neues Liebespaar und die beiden hatten
schon ein Date – mit Gips natürlich.

Und wo wir schon bei Liebespaaren und Dates sind. Tai, Matt, Davis und ich haben uns
einen neuen Plan ausgedacht, T.K und Kari zu verkuppeln. Da ja bald Weihnachten ist,
wollen wir eine Party bei Tai zu Hause schmeißen. Seine Eltern sind über die Feiertage
weg und wir hätten somit sturmfrei. Dann fehlen nur noch ein bisschen Alkohol, gute
Stimmung, ein paar Partyspiele und im Handumdrehen werden wir zwei Personen
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sehr glücklich machen können. Halte schon mal beide Daumen gedrückt.

Wir drücken dir natürlich auch vier Tage später, bei der Operation deines Vaters, alle
Daumen, die wir zur Verfügung haben. Du hast mich ja gefragt, was du ihm schenken
könntest. Ich würde sagen, so was Ähnliches wie ein Schutzengel. Der wird ihn in
seinen schwersten Stunden beschützen.

Bitte halte mich auf dem Laufendem.

Liebe Grüße Sora
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